
 

Wir freuen uns, Sie / Dich zu unserer senologischen Fortbildung 

einzuladen.  

In der diesjährigen Frühlingsfortbildung werden wir uns dem Thema 

Mikrokalk in der Mammographie widmen. Unsere Kollegin Kathrin 

Leupi-Sibinski, welche im Januar zu unserem Team gestossen ist, 

wird uns ein altes, aber immer noch sehr aktuelles Thema 

näherbringen (ca. 75‘).  

Die anschliessende Diskussionsrunde ist offen für alle Fragen (max. 

45‘).  

Wie immer wird die Fortbildung mit einem kleinen Apéro ausklingen. 

Wir freuen uns auf einen interessanten Vortrag und eine angeregte 

Diskussion. 

 

Patrick Scherr Francesco Antonucci     Boris Eckhardt Kathrin Leupi-Skibinski 

 
Anmeldung: per Fax (052 212 40 10)  

 oder Mail (info@roentgen-institut.ch). 

Credits: SGR-SSR: 2 Punkte Kernfortbildung beantragt 

SGGG: 2 Punkte erweiterte Fortbildung  

 
 

 

 

Mikroverkalkungen in der Mamma:  

Mit der Lupe auf der Milchstrasse 

 

 

 

 

Mikrokalk in einer Brustläsion wurde erstmals 1874 von James 

Paget beschrieben. Seit 1927 sind Generationen von Radiologen 

mit ihren früher optischen und jetzt digitalen Vergrösserungs-

gläsern auf der Suche nach den kleinen Körnchen. Mikrover-

kalkungen bleiben auch in der MRI-Ära ein immer noch wichtiges 

und sensibles Zeichen einer malignen Brusterkrankung.    

Was suchen wir?  

Was können wir finden?  

Was sind die Konsequenzen? 

 



 

 

 

Senologische Fortbildung  

Am Graben 

 

Dienstag, 23. Mai 2017, 18.30 Uhr 

 
 

Thema: 

Mikroverkalkungen in der Mamma:  

Mit der Lupe auf der Milchstrasse 

 
 

Referent: 

Dr. med. Kathrin Leupi-Skibinski 
Radiologie am Graben, Winterthur 

 

Veranstaltungsort: radiologie am graben, Unterer Graben 35, Winterthur 


